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Dann frage ich mich bei diesem Verfassungspatrio-
tismus à la Habermas: Wofür in aller Welt braucht es 
denn dann ein Ministerium? Das Grundgesetz ist 
doch die Grundlage allen staatlichen Handelns. Es 
ist doch wohl eher so, dass Sie, so wie auch Ihr Kol-
lege im Bund, Herr Seehofer, einfach nur einen Ne-
belbegriff nutzen, um nicht „Leitkultur“ oder „Nation“ 
sagen zu müssen, um die aufkeimende AfD vielleicht 
irgendwie ihrer Begriffe zu berauben. Machen Sie 
sich doch bitte ehrlich und sagen Sie: Was ist der 
Zweck von Heimat für Sie? Mit dem Grundgesetz zu 
kommen – mit Verlaub –, das zu zitieren, das wirkt 
langsam müde. 

(Beifall von der AfD) 

Ina Scharrenbach, Ministerin für Heimat, Kommu-
nales, Bau und Gleichstellung: Sehr geehrter Herr 
Präsident! Meine sehr geehrten Damen und Herren! 
Herr Abgeordneter, ich mache mich ehrlich. Für Ab-
geordnete der CDU, der SPD, der FDP und der Grü-
nen muss ich die geistige Heimat der demokrati-
schen Freiheiten von Einigkeit und Recht nicht erklä-
ren, weil sie verinnerlicht haben, dass der Mensch im 
Mittelpunkt steht,  

(Beifall von der CDU, der SPD, der FDP und 
den GRÜNEN – Zurufe von der AfD) 

weil es für die Abgeordneten dieser Fraktionen völlig 
egal ist, woher ein Mensch kommt, welche Religion 
er hat, welche Hautfarbe er hat, welches Alter und 
welches Geschlecht er hat, sondern es für sie darauf 
ankommt, welchen Beitrag jemand innerhalb einer 
Gesellschaft leistet und wie sich jemand an diesem 
Gemeinwesen beteiligt.  

(Beifall von der CDU, der SPD, der FDP und 
den GRÜNEN) 

Deswegen erkläre ich das nur für Sie. Nur!  

(Andreas Keith [AfD]: Sie spalten!) 

Präsident André Kuper: Vielen Dank. – Es liegen 
mir dann keine weiteren Wortmeldungen mehr vor.  

Ich komme zur Abstimmung. Der Ältestenrat emp-
fiehlt die Überweisung des Antrags Drucksache 
17/2554 an den Ausschuss für Heimat, Kommu-
nales, Bauen und Wohnen – federführend – sowie 
an den Integrationsausschuss. Die abschließende 
Abstimmung soll im federführenden Ausschuss in öf-
fentlicher Sitzung erfolgen. Wer dem zustimmen 
möchte, den bitte ich ums Handzeichen. – Das sind 
SPD, Grüne, CDU, FDP, AfD und die drei Fraktions-
losen. Gibt es jemanden, der dagegen ist? – Gibt es 
Enthaltungen? – Damit ist die Überweisungsempfeh-
lung einstimmig angenommen.  

Ich rufe auf: 

6 Fragestunde 

Drucksache 17/2602 

Mit dieser Drucksache liegen Ihnen die Mündlichen 
Anfragen 15 bis 17 vor.  

Der Abgeordnete Mehrdad Mostofizadeh von der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen hat am 15. Mai mit-
geteilt, dass seine  

Mündliche Anfrage 15  

„Wie stellt die Landesregierung die Ein-
nahmen aus der Grundsteuer sicher?“ 

Wie plant die Landesregierung sicherzu-
stellen, dass den Kommunen auch dauer-
haft die Einnahmen aus der Grundsteuer 
zur Verfügung stehen? 

heute nicht in der Fragestunde mündlich beantwortet 
werden soll. Gleichzeitig bittet er um schriftliche Be-
antwortung.  

Ebenso hat die Abgeordnete Sigrid Beer von der 
Fraktion Die Grünen mit Schreiben vom 15. Mai mit-
geteilt, dass ihre  

Mündliche Anfrage 16 

Kopftuchverbot für Grundschülerinnen? Wel-
che Erkenntnisse hat die Schulministerin? 

Plant die Ministerin für Schule und Bildung, 
Yvonne Gebauer, einen Gesetzentwurf, um 
Schülerinnen das Tragen des Kopftuchs an 
Grundschulen zu verbieten? 

heute nicht in der Fragestunde mündlich beantwortet 
werden soll und gleichzeitig um schriftliche Beant-
wortung gebeten.  

Daher würde ich nun die  

Mündliche Anfrage 17 

des Herrn Abgeordneten Christian Dahm von der 
Fraktion der SPD aufrufen: 

1. Aufgrund welcher Faktenlage hat Regie-
rungssprecher Christian Wiermer am 16. März 
2018 die Öffentlichkeit über vermeintliche Er-
kenntnisse von Ermittlern, die auf einen Ha-
ckerangriff auf die Familie Schulze Föcking 
hinweisen sollten, informiert? 

2. Wie und wann wurde der Ministerpräsident 
durch Ministerin Schule Föcking über die vor-
läufigen Ermittlungsergebnisse der StA Köln 
informiert? 
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